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Telegraphiſche Nachrichten. 
Berlin, 1. Dede. Der Reichstag genehmigte in feiner heuti⸗ 
Sitzung in dritter Leſung den Geſetzentwurf betreffend die Bewil⸗ 
ng eines dreijährigen Pauſchquantums für die Armee mit 152 ge⸗ 
u 128 Stimmen, ſowie ebenfalls in dritter Leſung die noch aus⸗ 
ne ffebenden Poſitionen des Etats nebſt dem Etatsgeſet. Gegen letzteres 
„ Kmmten die Polen, Kroger und Ewald. Darauf verlas Staatsmi⸗ 
ter Delbrück eine kaiſerliche Botſchaft, welche die Sitzungen des 
eichstages mit dem heutigen Tage flir geſchloſſen erklärt; derſelbe 
ankt im Namen des Kaiſers und der verbündeten Regierungen dem 
Dauſe für feine aufopfernde Thätigkeit und patriotiſche Hingebung. 
Präſident Simſon ſchließt darauf die Sitzung mit einem dreimaligen 
Pech auf den Kaiſer, in welches das Haus mit Begeiſterung ein⸗ 


e Theilnahme an dem geſtrigen Erinnerungsfeſte aus 
tonig antwortete dem Raifer gleichfalls im telegraphi⸗ 


un; Römer ſein Mandat niedergelegt habe. Die 
Kammer erledigte hierauf Formalien. 
München, 1. Dez. Das Gerücht, Graf Hegnenberg⸗Dur beab⸗ 
Mbtigte aus Geſundbeitsrückſchten aus dem Deiniſertun zu treten, 
Mtbehrt jeder Begründung. 
Wien, 1. Dezember. Die „Preſſe“ meldet: Fürſt Richard Met⸗ 
ternich reift nach Paris, um Thiers fein Abberufungsſchreiben zu über⸗ 
zeichen. Der Fürſt zieht ſich vorläufig in das Privatleben zurück. Die 
Votſchaftsgeſchäfte verſieht der erſte Sekretär Graf Hoyos⸗Springen⸗ 
in. Ueber den Nachfolger des Fürſten Metternich iſt noch keine Be⸗ 
l ung getroffen. Die Wahl ſchwankt zwiſchen dem bisherigen 
lalieniſchen Geſandten Baron Kübeck, dem Grafen Apponyi, welcher 
oeden aus London abberufen worden und dem Grafen Chotek. — 
Fürſt Auersperg reift heute nach Prag, jedoch nicht in Ausgleichsan⸗ 
| Relegenheiten. — Der Geldſtand iſt fortwährend flüſſig. Die Herab⸗ 
Aketzung des Bankdiskonts erfolgt demnach, der heutigen „Neuen fr. 
N Brefie“ zufolge, früheſtens Ende nächſter Woche. — Imkungariſchen 
5 Eiſenbabngeſchäft hat keine Veränderung ſtattgefunden, es iſt aber ein 
iniſterrath in dieſer Angelegenheit nahe bevorſtehend. Der offizielle 
»Naplo” empfiehlt erhebliche Vertragsänderungen. — Die von der 
reditauſtalt und dem Bankverein gegründete Auſtro⸗Ottoman⸗Bank 
gat die Genehmigung ihrer Statuten erlangt. Das Aktienkapital bes 
trägt 2½ Millionen Pfund Sterling in 125,000 Aktien à 20 Pfund, 
Worauf 40 Prozent einzuzahlen find. 


„ru 


nn am. mRATı 


. . u — 


(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Bet, 30. Nov. In der heutigen Unterhausſitzung wird eine Zus 
ſchrift des Grafen Andraſſy verleſen, worin derſelbe anzeigt, daß er 
ſein Mandat als Deputirter niederlege. Der Abgeord. Ivanka bringt 
eine Interpellation ein wegen der zu machenden Vorlage eines Geſetz⸗ 
Entwurfes über die Reform des Oberhauſes. Tiſza beantragt, das 
Haus möge beſchließen, das Miniſterium ſolle alle auf die Militär⸗ 
| Strenge bezüglichen Details vorlegen und Aufklärungen geben, ob den 
gegenüber Kroatien bezüglich eines Theils der Militärgrenze zu erfül⸗ 
nden Verpflichtungen entſprochen werde; ferner was das Miniſterium 
dur Beförderung der materiellen und geiſtigen Intereſſen der Grenzer 
zethau und binnen welcher Zeit jener Landestheil im Reichstage ver⸗ 
eten ſein werde. Erſt nachdem die Regierung dieſe Aufklärung er⸗ 
theilt, möge das Haus in die Berathung des Budgets für die Militär⸗ 
grenze eintreten. Es begann ſodann die Generaldebatte über das Bud⸗ 
det, welche ſich jedoch lediglich auf die finanziellen Momente beſchränkte. 
Wet, 1. Dezember. Der „Ungariſche Lloyd“ meldet: Den Aus⸗ 
bau der rumäniſchen Bahnen, ſowie die Rekonſtruirung der mangel⸗ 
daft gebauten Strecken wird die öſterreichiſche Staatsbahn übernehmen. 
(Privaldep. d. Poſ. Ztg.) 
Brüſſel, 1. Dezember. „Echo du Parlement“ zufolge ſollen die 
Bemühungen Thöniſſen's ein neues Kabinet zu bilden, ohne Erfolg ge⸗ 
Öltepen ſein. Der König hat Hierauf dem Baron de Theur den Auf⸗ 
trag zur Bildung eines neuen Kabinets ertheilt. Die Verhandlun⸗ 
gen mit de Theux wegen Neubildung des Kabinets haben bisher zu 
leinem Reſultate geführt, da die Mitglieder der Rechten Bedenken 
tragen ſollen, in ein neues Miniſterium einzutreten. — Zu Beginn 
der beutigen Sitzung der Repräſentantenkammer erklärte der Mini⸗ 
ſterpräſident Baron d'Anethan, das Miniſterium habe in Folge einer 
Aufforderung des Königs demſelben feine Demiſſion überreicht. Anger 
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Sonnabend, 2. Dezember 


ſichts dieſer Situation fordert der Miniſterpräſident die Kammer auf, 
ihre Sitzungen zu vertagen. 

Bern, 1. Dezbr. Die Reviſionspartei der Bundesverſammlung 
hielt geſtern eine ſtark beſuchte Parteiverſammlung ab, in welcher be⸗ 
ſchloſſen wurde, bezüglich der Schulfrage folgendes Programm aufzu⸗ 
ſtellen: Der Volksunterricht iſt obligatoriſch; religiöſe Orden und de⸗ 
ren Angehörige ſind vom Lehramte ausgeſchloſſen; der Bund iſt be⸗ 
fugt, im Wege der Geſetzgebung das Minimalmaß der Anforderungen 
an die Volksſchule feſtzuſtellen. — Die Bundesverſammlung hat für 
das Jahr 1872 Welti zum Präſidenten und Cereſole zum Vizepräſiden⸗ 
ten des Bundesrathes, Borel zum Präſidenten und Vigier zum Vize⸗ 
präfidenten des Bundesgerichts gewählt. Der Nationalrath hat von 
dem Beſchluſſe des Ständeraths, ſich bis zum 15. Januar k. J. zu ver⸗ 
tagen, Akt genommen und Entſchließung wegen ſeiner eigenen Verta⸗ 
gung ſich vorbehalten. 

Nom, 30. Nov. Ein Dekret der Regierung ordnet für alle aus 
den Donauhäfen kommende Schiffe Quarantäne an. — Wie verlautet, 
beabſichtigt die italieniſche Regierung außerordentliche Geſandte nach 
Japan, Birma und Siam behufs Abſchließung von Handelsverträgen 
abzuſenden. N 
London, 30. Nov. Der Bankdiskont iſt auf 3½ Proz, reduzirt 
worden. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 


a London, 1. Den. Der Prim von Wales hat auch die verfloſſene 


Nacht ruhig zugebracht. Das Fieber war gegen Abend bei regelmäßi⸗ 
ger Zunahme heftiger als gewöhnlich. Der Zuſtand des Patienten 
am Morgen war nicht weniger günſtig als vorher. 
i 5 
— : 
Brief- und Zeitungsberichte. 
5 Berlin, J. Dezember. 

F Die „Agence Havas“ in Paris theilt dem Wolffſchen Tele⸗ 
graphen⸗Bureau auf telegraphiſchem Wege mi daß ſie am Dienſtag 
„welches die kurz 


ve 


2 Gno den ge uchs me g Alſo Zenſu der mme! 3 
Aus Stettin, 28. Nov. ſchreibt man der „Voſſ. Ztg.“: Zu den 
n unſerer Stadt gehört die Wohnungsnoth, der 
Mangel an Raum und Licht für die Bevölkerung. Nach dem Kriege 
zeigt ſich eine 1 Belebung des Verkehrs, unſer Hafenverkehr 
iſt im Wachſen begriffen, überall treten aber die Wälle der nothwendi⸗ 
gen Ausdehnung entgegen. Es richten ſich deshalb die Blicke auf die 
taatsregierung, um mit Berückſichtigung aller Intereſſen Abhilfe zu 
er Seit dem Jahre 1869, in welchem der Kaiſer mit den königl. 
zrinzen behufs Abhaltung des großen Manövers in Stettin war, iſt 
die Löſung der Feſtungs⸗Frage um keinen Schritt weiter geför⸗ 
dert und tritt deshalh die Frage in den Vordergrund, ob nicht neue 
Verhandlungen mit Ausſicht auf Erfolg zu beginnen ſind. Die der 
Stadt aufgelegten Opfer bei der früheren Verhandlung hinderten eine 
Verſtändigung und wird ſolche gewiß erreicht werden, wenn eine neue 
finanzielle Grundlage geſucht und angenommen wird. Es iſt 
oft hervorgehoben, daß die Feſtung Stettin weit geringere Dienſte 
e und dem deutiähen Reiche leiſtet, als eine ſich freientwickelnde 
e 


andelsſtadt, deren Bevölkerung in einem Dezennium bedeutend wach⸗ 
n und die Steuerkraft des Staates in ſteigenden Einnahmen heben 
würde. Es zeigt ſich deshalb allſeitig die Neigung, eine neue Verhand⸗ 
lung zu beginnen, und begt man die Hoffnung, daß dieſelbe zu einem 
glücklichen Erfolge führen werde. 

Michelſtadt i. O., 24. Novbr. Auch in dem Odenwalde fehlt 
es nicht an religiöfen Wirren. Bekanntlich herrſcht in den ſtan⸗ 
desherrlichen Bezirken das reine Muckerthum, befonderd in den 
ſtandesherrlich patroniſirten Pfarrſtellen. Pfarrer M. in G., früher 
Hofkaplan in Erbach, lernte ſchon frühzeitig, wie Bilmar, den Teufel 
kennen. Er erzählte es in ſeiner Gemeinde und brachte es dahin, daß 
dieſe ſich höheren Orts beſchwerte und längere Zeit die Kirche eines 
benachbarten Ortes beſuchte. Es blieb aber dabei, bis endlich im Laufe 
dieſes a ihr ſehnlichſter Wunſch erfüllt und M. wege wurde. 
Er kam hierher als Stadtpfarrer. Die Kinder wurden hier früher 
nach dem größeren lutheriſchen Katechismus zur Konfirmation vorbe⸗ 
reitet. Vor einigen Jahren wurde der kleine Katechismus genommen, 
um mehr Spielraum für den mündlichen Unterricht zu gewinnen. Das 
genügte aber dem Pfarrer M. noch nicht; er hat einen eigenen Kate⸗ 
chismus verfertigt und dieſen will er einführen. Derſelbe enthält neben 
ſtreng orthodoxen Sätzen 1 91 empörende, anſtößige Stellen und 
exregt bei den Eltern einen lebhaften Sturm des Unwillens und der 
Entrüſtung. Geſtern Abend fand eine ſehr zahlreich beſuchte Verſamm⸗ 
lung der Betheiligten ſtatt und es wurde nach ſehr lebhaften Debatten 
einſtimmig beſchloſſen, energiſche Beſchwerde bei der höheren Behörde 
zu führen. M. hat zwar ſicherlich feinen Katechismus nur mit Ge⸗ 
ame des Konſiſtoriums eingeführt, aber die Eltern haben be- 
ſch ‚offen (wenigſtens hei weitem der größere Theil von ihnen), die 
Beſchwerde bis in die höchſte Inſtanz zu verfolgen und die Kinder den 
Religionsunterricht bei Pfarrer M. nicht mehr beſuchen zu laſſen. 

Metz, 22. Oktbr. In dieſen Tagen wurde das hieſige Jeſuiten⸗ 
Gymnaſium wieder eröffnet. Der Beſuch iſt nahezu ſtärker wie 
früher, und haben ſich ſchon über 40⁰ Zöglinge angemeldet, unter die⸗ 
ſen viele aus dem Innern Frankreichs. 

Wien, 30. Novbr. Während die „Wiener Abendpoſt“ die Ge⸗ 
rüchte über bevorſtehende Perſonalveränderungen im auswärtigen Amte 
und in der inneren Verwaltung für unbegründet erklärt, ſetzt es den 
Gerüchten über beabſichtigte Perſonalveränderungen im diplomatiſchen 
Corps kein ſolches Dementi entgegen. Die „N. Fr. Pr.“ meldet denn 
auch die Abberufung des Fürſten Metternich von ſeinem Botſchaf⸗ 
terpoſten; ſie fügt hinzu: 

Nach der einen uns vorliegenden Meldung hätte der Fürſt ſelber 
ſeine En alfüng erbeten und damit motivirt, daß bei der ſtarken Agi⸗ 
tation, die jetzt in Frankreich ſich für Napoleon entwickle, ſeine poli⸗ 
tiſche Stellung leicht durch die vielen intimen Freunde, die er im bona⸗ 
partiſtiſchen Wager habe, kompromittirt werden könnte. Einer anderen 
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EN EUR zufolge hätte Herr Thiers hier vertraulich auf die be 
denklichen Beziehungen des Fürſten Metternich zu den Bonapartiſten 
hingewieſen und damit den Perſonenwechſel herbeigeführt. Wie dem 
auch ſei, es gilt nun als ſicher, daß Fürſt Richard Metternich, der 
die letzten Tage in Wien war, heute nach Paris zurückgekehrt, um 
dort ſeine Abſchiedsbeſuche zu machen.“ 

Brüſſel, 28. Novbr. Die Behauptung eines hieſigen liberalen 
Blattes, daß ſämmtliche Miniſter, der Finanzminiſter Jacobs etwa 
ausgenommen, zurücktreten würden, wird in den hieſigen regie⸗ 
rungsfreundlichen Kreiſen entſchieden in Abrede geſtellt. Trotzdem ließ 
der König heute dem Bürgermeiſter anſagen, daß er auf ſeinem Plane, 
nächſten Donnerſtag aus Anlaß der neuen Ringſtraße eine Repue 
über die Bürgerwache abzuhalten, befiche, obwohl allgemein die An⸗ 
ſicht vorherrſcht, die Gegenwart des Königs bei dieſer Feier werde un⸗ 
vermeidlich höchſt unliebhſame Kundgebungen hervorrufen, falls bis da⸗ 
hin der Bevölkerung keine weitere Genugthuung als die e 
Dedeckers gewährt würde. — Nach und nach faſſen ſämmtliche frei⸗ 
ſinnige Wahlvereine des Landes den Beſchluß, Herrn Bara Adreſſen 
u übermitteln. Ebenſo hat der hieſige Wahlverein heute Abend be⸗ 
chloſſen, morgen dem früheren Juſtizminiſter zugleich mit dem Genter 
Vereine in corpore eine Dankadreſſe zu überreichen. Die Klerikalen 
bereiten ihrerſeits an verſchiedenen Orten Beglückwünſchungsadreſſen 
an das Miniſterium vor — vielleicht wegen der Gatieflang 8 

(N. Z.) 
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Lokales und Provinzielles. 


Poſen, 2. Dezember. / 

— Aus Oſtrowo wird uns folgende ſonderbare Geſchichte mit⸗ 
getheilt, die uns (beſonders was den Ausgang betrifft) etwas unglaub⸗ 
lich erſcheint. Unſer Korreſpondent ſchreibt: 

Mehrere Schwarzviehhändler aus dem Schildberger Kreiſe hatten 
eine Anzahl Schweine aus Polen eingeſchmuggelt und waren abgefaßt 
worden. In dem gegen ſie angeſtrengten Skeuerprozeß wurden fie zu 
drei Monaten Gefängniß und den Koſten verurtheilt. Zwei der Ange⸗ 
ſchuldigten, Fran Byszreko aus Mixſtadt und Andreas Aszanowskt 
aus Siedlikow ſollten ſich nach Kempen zur Abbüßung ihrer Haft ein⸗ 
ellen; Sie reichten bei dem Gericht ein Geſuch um Prolongation des 
inſtellungstermines ein, warteten aber den Beſcheid darauf nicht ab, 
ſondern machten 8 am 16. d. Mts. nach Berlin auf den Weg, um 
möglicherweiſe ihre Bitte um Erlaſſung der Strafe dem Kaiſer ſelbſt 

18. Früh um 9 Uhr kamen ſie in Berlin an. Auf 
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am Schlo an und um { f 

{ Kaiſer; Franz Byszycko warf ſich Togfe: 
die Knieen nieder; doch der Monarch faßte ihn am Arme, hob ihn 
auf und ſagte, wie der ſofort herbeigerufene Dollmetſcher den Leuten 
überfegte: „Nur vor Gott müßt Ihr knieen, nicht vor Menſchen.“ 
Nun trugen Byszycko fein und feiner Genoſſen Anliegen in Gegen⸗ 
wart des Kaiſers und des inzwiſchen dazu gekommenen kaiſerl. Thron⸗ 
folgers vor, und wurde ihm geſagt, daß ſie nach Zurücklaſſung der 
übergebenen Papiere nach Haufe zurückkehren, das Weitere ruhig ab⸗ 
warten und wegen des Ausgangs ihrer Angelegenheit ganz unbeforgt 
ſein ſollten. Als ſie die Fragen des Kronprinzen, ob ſie auch Geld zur 
Rückreiſe hätten, mit — nein! beantwortet, wurden ſie mit Geld ver⸗ 
ſehen. Die um 9 Uhr in Berlin Angekommenen, waren um 10½ Uhr. 
ſchon vollſtändig abgefertigt und wunderten ſich nicht wenig, daß, als 
ſie zu Hauſe ankammen, die Behörden bereits von der Audienz wußten 
und auch die Prolongationsbewilligung vom Gerichte ſofort anlangte. 

Der Vorfall und beſonders die Milde des Kaiſers macht unter der 
Bevölkerung Auffchen und freudige Erregung. 

+ RNaſchkow, 30. Nov. ( Unfall. Lehrergehälter. Gedenk⸗ 
trauer] Der Häusler Blaſius Sikora aus Korytnica fand in ver⸗ 
floſſener Woche beim Roden und Fällen der Bäume in der fürſtlich 
Thurn⸗ und Taxiſchen⸗Forſt ſeinen Tod. Um ſich die Arbeit zu er⸗ 
leichtern, hatte er die Wurzeln mehrerer Bäume unterhöhlt und dur 
die Schwere des erſten fallenden Stammes wurden gleichzeitig a 
die anderen niedergexiſſen. Es erhob ſich ein Sturm und Sikora ge⸗ 
rieth unter einen fallenden Baumſtamm, der ihn ſchwer verwundete. 
Beim Nachhauſefahren gab ex alsbald den Geiſt auf. — Nachdem die 
hieſige katholiſche Schulgemeinde ein Lehrergehalt von 150 Thlr. als 
unauskömmlich anerkannt und die Erhöhung auf 180 Thlr. (außer 25 
Thlr. perſönliche Stgatszulage) beſchloſſen — Oſtrowo gewährt den 
jüngſten Lehrern 300 Thlr. — iſt in verfloſſener Woche auch die ev. 


Schulgemeinde vernommen worden. Dieſelbe hat erklärt, daß ein Leh⸗ 


rergehalt von 150 Thlr. — zumal, ein Unteroffizier auch nicht mehr 
habe und die Gemeinde nur verpflichtet ſei, für die Perſon des Leh⸗ 
rers, nicht auch für die Familie, zu ſorgen — vollſtändig ausreichend 
ſei. Und unter den Mitgliedern dieſer Gemeinde befindet ſich ein Nit⸗ 
tergutsbeſitzer und mindeſtens 15 mit einem Vermögen von 5 bis 
40,000 Thlr. — In Oſtrowo haben die Polen einen Vorſchußverein 
gebildet. Zum Andenken an die Gefallenen feierte das Infanterie⸗Ba⸗ 
taillon in Oſtrowo den Todtenſonntag dadurch, daß es mit umflorter 
Fahne und mit Trauerabzeichen am Waffenrocke einem Trauergottes⸗ 
dienſte beiwohnte. 
————————— —— waer ee 
Stants- und Volkswirlhſchaſt. 

* Berggießhübler Aktien. Man ſchreibt uns: Unter den 
Fachgenoſſen des deutſchen Eiſenhüttenweſens batte der kleine Ort 
Berggießhübel in Sachſen (ca. 1 Meile von der Station Pirna an der 
fern aft 0 Bahn und von der Waſſerſtraße der Elbe enta 
ernt) längſt ſchon ſeiner vorzüglichen Magneteiſenerze wegen einen 
guten Klang, Neuere Aufſchließungen haben hier einen Reichthum 
der Eiſenerzlagerung ergeben, von dem man früher keine Ahnung hatte, 
und was gleichfalls ſehr wichtig iſt, die Erze zeigten ſich auch in grö⸗ 
erer Tiefe frei von den nachtheiligen Beimengungen von Schwefel und 
hosphor, und nur an einem ſchmalen Bande mit dem gleichfalls 
werthvollen Schwefelkupfer gemengt. Da die Abbauverbältnifie keine 
Schwierigkeiten bieten, kohlenſaurer Kalk von ungewöhnlicher Reinheit 
neben den Erzen anſteht, Brennmaterialien aus den nahen Kohlen⸗ 
werken per Bahn und Elbe leicht zu beſchaffen find, und aus denſel⸗ 
ben Gründen auch die Abfuhr der Fabrikate leicht vermittelt werden 
kann, vereinigen ſich hier allerdings in ſeltner Weiſe die günſtigſten 
zorbedingungen einer ausſichtsreichen Rentabilität. In Folge deſſen 
hat ſich mit einem Geſammteapital von 1,600,000 Thlr. die Sächfi⸗ 
che Eiſeninduſtrie⸗Geſleſchaft konſtitnirt, welche das Werk 
bereits feſt übernommen hat und 1,200,000 Thlr. Aktien zur Zeichnung 
auflegt. Betreffs der weiteren Mittheilungen und der Zeichnungs⸗ 
bedingungen verweiſen wir auf den ausführlichen Proſpekt im In⸗ 
ſeratentheil. 
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Der Markt eröffnete zuhig. — Wetter: Schon. 


Pörſen⸗ Celegramme. Velegrapfifge Vörſenderichte. Eiveryool, 30. Roske., Radmiiegs. Baummolle (Bft 10 
Newport, den 29. Nopbr. Golbagto 105 1882. Bonds 1114. Köln, 1. Dezember, Nachmittags 1 Ur. Getreidemarkt. 12,000 Ballen Umfag, davon für ©: — u u. Export 3000 Ballen Ge 
Berlin, den 1. Dub kur Schnee. Weizen matter, bier * 9, 7, fremder loke 8, 74, pr. März Middling Dela 9 „ widbling ameritanifde 0 l., fair Dho 1 
D 1 5 r. 1871. (Telegr. Agentur.) ra 5 20 pr. * 3, 9 pe Juli 6 7 55 . Wat 2 155 mid ding late Dholleraß 6t, good mibbling W 5, Bengal 6 
ot, v. ot. v. 30. x r a eſte 
eigen ulla, epieitus ermaltend, pr. Bis, pr. Ditober 1872 la. einst lolo I. Gpieitus | | Damen 7L. u90) fe: Dumas TE Wannen ee 
Doazbe „81 8 Dad. 22 101 22 10 | [ot Water Taylor 124, 20r Water 2 — 187, 30r Water Gidlew 14, 
Hezbe Jen. - | Bl Deöbr.⸗ Jan. 22 7 22 8 Seslan, 1. Dezember, Nachmitt. Getreldemarkt. Spiritus] Water Clapton 1b}, Aer 4or Mule M eh 40: Medio 0 4 19 
Aprtl. Mat.. . 80 | 80% Apel al 2 11] 22 10 | 8000 Tr. pe. Dezember 224, br. April⸗Mal 22. Weizen pr Dezbr. 78. | Jer Warpcops Qualität Rowland I "0 Double Wefton 161, Cor 
1 fen, 54 Hafer, ait Dr eber * n e ds, * . do. 20, Printers % % Gl pfd. 129. Priiſe fen. behauptet. 
SR Be Re re W 1. On e 1 5 ee Ba Mae: 5 2 61 Kart. een . 30%, Bogsen 
* April. Mat. . . di} 5436 Petroleum, bezahlt. * 225 u 6861 ela 1 Gerſte behauptet, Stettiner 22. Petroleum - 
Ze 08 | 28} . Hamburg, 1. Dryember, mage, tag ga re | See e „Ralfaisie, Aype ib, r Deycmber 46 by, 4 
* * „ ” * 0 Rogg . ma 2 
Debr. Jan. 28281 Kündigung für Roggen 450 | 1200 und . la ge nee 2000 n Ste 17 17 , Paris 1. Dejember. een Nabel matt, pr. M 
Arel- Mai... 2841 28H Künd gung für Spiettus 20000 21000 | 155 @., pr. Deyrmber- Iannar 12 29000 en ‚Im Dt 1 5 188 8. 1 ng 1b, 00, 1, ae 0 0 1872 1 35 00, pr. 57 -Auguf 195 
157 G., or. Apcil-Mai 12 . 2008 anke ehl ruhig, pr. Dezember 86 pr. anuar · Aptil 00, pr. M 
3 — ler. alt, Ae Not. v. 30. Roggen pr. Dezember 113 B. 112 K. pr. 55e e er B., April 87, 00. Spiritus pr. Dezember ö, 00. — Wetter: Degen, 
Wetter: Schnee. Müsli fefter, loko 8 | 28 112 G., ur. Anil. Mal 116 8, 115 Base DE Gerſte il. | - Ver 
Weizen fill, Deze. 77 27 Rabel ftil, loto 30, pr. Mat 29, pr. Dis Ni. Spiritus ſtil, pr. Metebrologiſche Beobachtungen zu Poſen. 
. Apeill⸗Mali . . . 28 f Pi 0 170 * 207 Peet 2228 Sana 00 Al En Ae a5 | = — 
Frühſahke . 80 80 mitt, Umiap 80.0 Sa e ‚ Standard mhlie le 1 Datum. tunde. erm. Wind. Wolkeuform. 
Rogge ieh, Spisitus fin, lote 24 | 2 2 G., pe. Deze aber 12 G., pr. Jauuar-Mürz 124 G. — Better: Schnee. C 
Dez br. 53 63 E London, l. Dezember. Getreidemarkt n 9 Jremde | 1. Dal. Bann. 2] 27° 7.01 | + 056 san Mike 
Dezor Jan. ds 53 Dez.⸗ Jan. 21 21 Bufuhren ſeit letztem Montag: Weizen 22,360, Gerſte 6160, Hafer [I. Abn — 276% 81 + 001 es 12 | 
Brübiähr.. . . . 5b} „ 54} nde E 87, 670% Quarterd, . Morges. 6 27° 8235| — 1°6 N2-3 1 bl. 4 
ear Jand 5 972, Aue Ditattıen "3194, 1800 er Xoofe 876, Staatsbahn 393 Konſols 920. Nia Iiaclen. L o pt. be Mente 63}. _ Hombaı den — ana 
Telegrapßiſ che Korrefpondenz für Fonds- Kurſe. Galtner 260, een 2014, Silberrente 573, Brantfücten W Kata | Anleihe de 1865 48. 6 proz. Türken de 1869 —. 6 proz. Verein. ©. lu 
Frankfurt a. M., 30. Rovember, Nachmiitage 2 Ur 30 Minuten. | 1u84, Bruſſeler Bankaktien 1104, ttalſenſſch- deulſche Bank 87. 1882 9 0 
Nach Schlutz der Borse: Kreditaktien 318, Staatsbahn 394, Lombar Hamburg, I. Dezember, Nachmitlags. Schluß etwas walter Vals · Par 18, 1 „Bezbr. Bankausweis. Baarvorrath 634 Mill. un 
ö den 202}. 1 Pen. et Vortefcule mit ‚Musnchme der gefegmäßtg verlängerten e 1916 Sul 
iz Heute fand die Einführung der Brüſſeſer Bankaktien und der Frankfurter % Luft Zunahme 82 Mill., Vorſchüſſe auf Een Se Mid. U., Abnahme 8 
. Wechslerbank ſtatt, erſtere wurden zu 110 a 110%, letztere zu 109 à 1084 a Wien, 1. Dezember. ea 2 urſe.) Matt. Rotenumlauf 2360 Mill., Zunahme 59 Mill., Guth — des Staateſchah 
1 109; Lebhait gehandelt. Silder-Wente (5 0). Kerdttatllen 919, 40, St.@ienbehn Aiken. Gert. 275 Mill., Zunahme 119 Mill., aufende Rechnungen der Privaten 138 M 
5 (Schlußkarſc.] 6 proz. Verein. St.- Anl. pro 1832 975. Tarken 45, | 393, 00. Geluter 259, 650. 910 71 25. Bodmilge WeRbehn 269, 60. | Abrame 97 Mill. res. 
4 Oeſterr. Kreditaktten 3194. Oeſterteich. franz. Staatsb.- Aktien 8944. 1860 er Rrebitloofe 189, 50. 1860er un. * „ Eifendapn 208, 69. Paris, 1. Deſbr., Nachmitt. 12 Uhr 40 Min. 3 proz. Rente 50, 
* Dooſe 87}. 1864 7r Locle 1414. Lomdarden 2024. Kansas 8}. Nodord 45}. 1884 ur Leoſe 140, 50. Napaleonddior 9, 28 neuefle e $2, C0, italien. Rente 68, 20, Staatadehn 878, 76, & 
. Georgia 624. Sädmiſſourt 733. St re 805 88. 1880 ee * 5 tte N 32 Sm u. 445, Co, Saanen 306 00. 1 i 
1 Schuſterſche Gewerdebank 127, fühdeutige Boden⸗Kredi bank 1921, nue aalsdahn er er Looſe er ariß, ezember et 3 Uhr. pochſter urs der R 
Gtantotann 1927, Elifabetbbazn 2464, Nordweſtbahn 2214, Raab roter 260, 00, Unionsbant 281, 75, Lembarden 205, 00, Napeltons 9, 29. Sehr | sc, 9 25 eber 38 45. N 
Loose 82, Gdmorer Eifenbahupfanddriefe 79, neue ſranzöſiſche Anlelde vol | eRakig. Alupta: ſe.) 2157 Rente 665 45. Reueſte ö proz. * A, 25 weichen 
bezahlte Stück 88, Soctd Gafern-Brisritäten 701. Cemival- Pac fie 874, London, 20. November, Abends. N 5 g eingetroffen.) anlache Morgan Er 00. Italienſſche ö proz. Rente 65 do. Tabak 
öſterreich.⸗deutſche Bankaktien 116, italteniſch.deutſche Bank 87 Leipfiger Ber · [Bankausweis.] Baarvorrat 93.524, Zunahme 198,753, Ro- Obligationen —, Difterreihifge St.-Eifenbahn ne (ef. 870, 1 
ein akant 106%, mediend, Bodenkrevit 104, Provinztal⸗Diskontogeſellſchaft 12, | tenumlauf 24 2:4 190, ana 25 030, Roteureſerve 14,417,230, Zu. | do. neue 817, ö 60. do. No dweſtbahn —, —. Lembardlſche 67 1 
ungsrifhe Anleihe 774. nahme 402 295 Pfd. Ster Aktten 447, 50. do. Prioritäten 249, 00. Türken de 1865 49 j 
\ Frankfurt a. M., 50. November, Abendz. [Effekten Sozietät.) London J. Dez⸗ 2 Nachmittags 4 Mir. (Auf indirektem Wege.) 1869 287, 00. 6 proz. Verein. St. pr. 1582 (ungeſt.) —, —. Wemag, — iR, 


Berlin, 1. Dezember. Die Börſe war var peut namentug auf ſpetulanvem | weſt- und Untonsbahn belebt. Danken ft und seſt; Uatonsbank ging in | 6p ren und jeft; Kuno sim atag 1 | 6proy. unge 2 Dee von 3 A er fen. Ung IL 
fe d ch dele Anleib: a 2 


Gebiet feſt und zum Theil 1 die 3 Notirungen und die Boten Mu „den e Di 
0 . 


. e id We r ur A an Br ofen in | geb 14 
Vetlehr; Italiener, Türken, Oproz. Amerlkaner gefragt. chwere Rasi Sriorkiäten zeigte 10 Kaufe 89 Pelorliäten leſt, aber Hier 


| 5 ‚a fd zu den bs gan r 49 e 


Lächſtſche Anl. 127 8 44! 99 Abthell) 5 79 a „ 300 Mt, 8 
Köln M. Pr. A.-Sch 3f Tel etw bz I Meininger Kreditd. 1 1051 b B — 30% 2 101 G . 5 5 2 Da Ind — — 
rr / . 1 

Drad und Verlag von Deter W. & Co. (8. Rö ſte ) in Poſen. 


bahnen waren beliebt und bei gutem Verkehr mehrfach höher; Schweizer“ Von Ruſſen waren Baznen und Engliſche in gutem 1 
x Ansländifde Nonds. Moldau Landesdk. 4 | 72 etw bz & . ga Berlin in · hamburg 1 Ton b 9 
FD Hr zen _ (Keane a 0" ehe e Io 
Amer. Anl. 1882 6 155 92 Oſideuiſche Pank 4 04 5 Berlin- Stettin 1 187 
Berlin, 1. Dezember 1871. Nun. 10 Khlr.-Locſe — f © Der, Kredüdank 6 Hehe » Böhm. Westbahn 6 Ir Ain 55 
Ital. Anleihe 5 626 Komm. Nltterbank 4 116“ 6j @ Bresl. Schw. Frb. 4 [7 
[Ital. Tabal-Obl. 6 | 104 51 @ ofener sont: 4 121 1 5 5 
Deutſche Honds. Difter, Pap.⸗Rente 4 97 ba ceuß. Wantehleth. 4 198 d — 5 901 5 4 
[| 10. Siib. tente 45 57 u Prß. ir- Bd. 40% 5 1238 8 N 98 84 Cal d 
1 60 er Bd 57 8 — — Bank 4 3 9 — > u 9 8 * 6 
2 5 |100} b do. deb. 8. — 1 et, ® 8 o. Stammprlor. 
5 Ru gate. — do. Joe (1800) 5 | 874 iz 20 | eseensan inne | 
1 15 Heise 5 100 63 ie. 8 * 90 15 4 Ein % ® ein. 3 4 at 
k e Anleihe 14411003 G 9. Bodenkr. . 16 etc bz 8 do. v. gat uduſtrie - Papiere, 
* geile a 5 1050 91 101 03 Poln. Schatz⸗Obl. 4 | gr. 18. 1346) 50. III. v. 1888 u. 604 4 
m do. 54,55.67,59.64 4 4 1005 — do. Cert. A. 300 fl. 5 93. G 115 a 90. 1862 u. 1864 14 5 19 58 Aachen Münchener 
die. 56,7 A D810 de. Petr e | 71808 60. 72} de. », Giant gesamt 14 do. Sarnen B. | 96, &3 Feuerverf.-@ef. 11910 @ 
1 de. 1350,52 con. 4 944 6 2 Aan Kader 107 8 ＋ Prioritäts- Obligationen. l. 640 25765. PB. re Berl. 8 ⸗Verſ.Geſ.— 255 G 
5 o. 53, 62, 68 A. 4 944 bz ! 3 8. 222 ⁵ðͤ 5 Cöln. F.⸗Verſ. Ge. — 111 
Binatsipulbigeine 34 89 6 Rumän, Anlelde 8 21 8 ae 131 884 G Slant 1974 Mar stub 4 186 b5 Wachen al ” = ie 
räm. St. Anl. 1855 341119 8 Rum Oblg. v. St g. 41 444-44-5 d W. 5 | 964 G | Medienburger — 2 Stel. Kat. F. V. G. — 122 & 
wen 40 Tble. dl. — 651 8 kuf gere 11 0 722 4% Mi e 9 Fern, ern Berl. &benev..Gei. — 6000 8 
S-. Kean Sb. 3 v1 6} be. Nuri Dele e 7 BergiſchKätkiſche 4 9° ih Tiedteſcht⸗Märk. 4 | 935 G Concordia in Ciln — 540 8 
Dberdeich dau. Obl. ih : Ruf. engl. Au! v. 2% | 885 ba be. II. Ser. (ond. ) 4 Niederschl. Bmeigb, 1 107 f 63 Nag ded. „ is 8 
Bar Stani 1035 bg „de „ v. 70% 89, 65 III. Ser. 8} 5 185 8 H. Kordh. — 47414 Berl. Hagelverſſch. — 200 ba 
1 bo. 4 694 55 . u „ v. 715 883 63 do. Lit. B. 3 8 5 : Rord..Erf. Si- Pr. 0 | 724 0 Magd. Hag B. G4. — 110 8 
3 9814 bz D 385, bz 2 Ä do. . 4 Oderheſſ. v. St. gar. a. 80 bz 8 Tpüring. Fuer, Leb. 
Be. seie, Bil. 5 1102 G " 4 Stell- unn | 73} @ 0 „Ser. 4 9 Balz. Carl. Sub. ig Lit AED u. Tranep. Ber — —— 
Berliner 44 977 ba 5 88 55 do. VI. Ser 1911 68 Berl. Popier-Fabr — 90 
— a} 921 & pin. Anlelhe de 64 1301 73 do. Daſſeld.⸗Glberf. 1 88 d II. &x. i. rnz Smeg Berlin. Aquarium — 103 8 
— bo. 4 91 8 de 6616 128 bz do. II. Gm 1 9 » Em 5 8 a dend 1154-1174 15 Berl. Zentral Heiz. — 103 erw 53 
Oftpreuziſche 3 824 & Saeed Jeb — — do. (Dorim.-Borh)|t Rybtnel-Bolo; ge er, Süddatn 2 Berl. Zichorkenfab, — 98 B 
Er b. 1915 53 8 Tarkiſche Anl. 1865/5 45% b 50. II. Ser 4 Kaſchau⸗Oderberg. St.⸗Prior. 5 705 85 & Berl. Brauer Tivoli — 123 5 
1 978 53 Turtiſche Anl. 18690 2721 K do. Gorpbahs) 5 5 Madeſſc Schleſiſce Rette 9 5 108 df Brauerei Ahrens 
3 81 84 ae n Berliningelt 4 Zentralbahn do. bo. St.-Pr. 5 8 bl 8 Moabit -114 G 
do. neue ja 1 N nen urn RE ee TB IRTDE arte 8 192 5 Berl. Bocbraneret — 934 bf 8 
e neur „ Nordoſtbahn v. St. g 5 8 
& eh | — > Bank- und Kredit-Altien und Bali @örliger 5 10 Oct. Nordmwenbahn Adein-Naheba ne 35 00 Jh Hendel — 80 
: an en 3181. 63 Antheilſcheine. 1 1159 Oſtrau Friedland 1 921 bz Breslauer Brauerei 
4:| 904 84 „„ Prag. Dur 6 See I 971 68 (Wieöner.) 8 
Br nine 4 | 905 54 Anz. Landes- Bk. 4 1635 bz Berl. 3 „Mg. 4 Czarkow - Azom 4 161 64 Bretl. 1 Fab. 
8 4 8 65 Berl, Naff- Verein 1 222 bi t. A. u. B. 4 Zelez- Wecen. 99 8 B. gar 4 l % %% g 108g 83 
Kur- u. Neum. 4 | 934 bz Berl. Handels Gef 1 11045 etw kz Son Lit. C. 1 Kozlow- Woron. 937 ba Warfan-Biate 5 81 u ® ea Fabrik 
Gommeide 14 94 G B. Wechslerd. 40% 5 110 bz Fi Berl.⸗Stett. ILE. 4 Kart Charkow 927 B — — | Schein — 109 . 
2 4 eat 85 Buuk f. Landw. u. bo. III. G. Af] 8 f Kurden tin 92 * 92 Gold-, Silber ⸗ und Fayter · Geld. gun Mech Fabr — 941 8 
Brei 4 | 934.6 Ind. (Rwilecli) H 105 G 8. S. v. S. v. St. g. 4 9 —___ — [&5.Cfenb-Bedart [116 3 
4 | 954 G Braunſchw. Bank 1345 8 do. VI. Ser. do. 43 a — 0 3 or — 1112 @ Jonrob. Gutta- P. — 91 & 
1 ba bz Bremer Bank 115 & Bresl.⸗Schw. -e. a olb-fronea 8 9. ö bz Breund Maſch. Fabr. — 95 8 
5 4 4 © Goburg. Kredit 4 1075 8 Köln-Krefeld 4 91 15 ge 916 48 Loulsd'or — 11 & Hannov Maſchinen 
reuß. ag. „Cert. 100 G Danziger Priv.⸗B. 4 117 @ Coin. Mind. I. A. 5 981 & 924 Gl. Sovereigns — 6.2156 fabrik (Egeflorf) 100 65 ® 
de Snn.-Btambbr. 1 v6k @& Darmräbter Kretz. 4 11644 bz GötrDtind. 1.0.4 104 u — 8 -| 5 Y bz Hermdorf 'r Port- 
Hamb. 50 Thl. Looſt 471 8 Darmſt. Bettel- Bk. 0 121 bz bo. 41% 1 — Bpfb. — 463 8 land- Cement. ® 
Oldb. 40 Thl. Loo. 3 | 865 8 Deſſaner Krebitht. O0 16 bz G do. III. S. 4 9 * B oritäten, — 1. 111 @ Koͤn u. Laurahütte 116 5 @ 
Dab. St., Anl. v 6644| 6 8 Itſch.Unionab. 500% 118} bu G de. — Franke. ele — 905 55 Nordd. Paplerfabr — 89 8 
9 bz Diet. Kommans. 4 224 5 8 do. IV. V. Gm. Aachen⸗Maſftricht 4 115 d do, (einl. — 9 r Omnibus- Akten — 89 4 8 
„Aul. N Genfer Keeditbant O 7 G Magbeb.Halderfi. | Alton Kieler 4 125 G Oeſterr. Ban 82 Stobwaſ. Lamp. -F. — 8 
Bar. Br.-Binleihe 41113 8 Geraer Bank 4 1'474 dz do. do. 1865 1 105 17 Ruſſtſche nn 521 11 Vufc. Königsberger 
do. St. Aa el 59 1311005 C Sub, p. Schuſter 1 20 © I. 90. 9946 etw bz B Ber iſch.Märkiſche 4 1437 1 @ — —— — — Maſch⸗Geſcuſch. — IH PIE 
Braunſchro. Anl 5 4 Botharr Priv. Bk. 1 27 bz B Wittend. 393 Berlin ⸗Anhalt 4 252 b B Wechſel⸗Kurſe vom 1. Dezember. 
erg Beam. | | 88 Beni 104 13 & Kicdetsgl „Märk. { Berlin-Görlig 4 | 82 8 — — — — 
Sa 5 105 — 5 19 etw 5 G Fa sb. Bliv.⸗Bk. 4 122 i do. A 5 tir. 4 i Pa a (gar.) 5 ie Bankdiskont 1 2 
auer Bram. 104% bg elpziger etw bz 50. c. I. u. II. Ser Bre 250fl. — — 
155 4 0 De Sure 34 8 Bo. % III. Ger |} 90 Brislon » Warfchan e 
Mag deb. Privatbk. 4 2 —— 


